
Calwer enblalt.
Amts rm- Jntelligenzblatt für den Bezirk.

Pro . 93. Mittwoch 29 . Nov. 1854c

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Calw.
(Auöwandcrung ) .

Christian Bitz er , Bauer vonSim-
mozheim , will nach NordAmerika
auSwandcrn . Wer Ansprüche an den
seihen zu machen hat , wird aufge-
fordert , solche binnen 8 Tagen bei
dem Gemcinderath Simmozhejm qn-
zumclvcn . Nach Umflnß dieser Frist
wird , wenn keine Hindernisse vorliegen,
der Auswanderung stattgegeben wer¬
den

Den 27 . Nov . 185t.
K . Oberamt.

Akt. Meeh , StB.

O t t e n b r o n n.
(Gläubigcraufruf ).

Ansvrüche an den Nachlaß der am
27 . Nov . 1854 verstorbenen Jakob
Friedrich Dittusschcn Wittwe , Eva
Barbara , geboincr Bäueile , vonOt-
lenbronn sind am

Donnerstag den 7 . Dez.
Vormittags 8 Uhr

bei der Unterzeichneten Stelle z» er¬
weisen , widrigenfalls sie bei der Vcr-
mögensAuseinandersezung unberücksich¬
tigt bleiben.

Den 28 . Nov . 1854.
K . Gerichtsnotariat Ealw.

Magena n.

W i ld b crg
Oberamts Nagold.

Die hiesige Sommerfchasweide , wel¬
che ca . 400 Stück ernährt , wird am

Donnerstag den 30 . d . M.
Nachmittags 1 Uhr

auf hiesigem Rathhaus auf 3 Jahre

verpachtet , wozu die Liebhaber jeinge-
!laden weiden.

Gcmeinderath.
Vorstand

W i d m a i e r.

N e u w e i l e r.
(LiegcnschaflS Verkauf ) .

Am
Mittwoch den 20 Dez.

Nachmittags 1 Uhr
wird auf dem Raihhaus dahier die
sämmtliche in der Ganimafse des Fr.
Gast , Nagelschmicdö hier , vorhandene
Liegenschaft verkauft , und zwar:

Eine zweistöckige Behausung mit
Nagelschmiedswerkstätte

2 Vril . 13 Rlh . Garten beim
Haus

LV « Mrg . 9 Rth . Aker
2 Mrg 3 Vrtl , Wald.

Liebhaber mit Prädikats - und Ver-
mögensZeuginsscn versehen , werden
hiezu emgelaren.

Den 22 . Nov . 185ü.
Schuldhcißenamt.

Sep gc r.

N e u h e n g st ä t t.
(GläubigerAusruf ) .

Um die LiegenschaflsKauffchillinge der
Schullehrer PerrotS Wittwe mit Si¬
cherheit verweisen zu können , werden
deren unbekannte Gläubiger aufgcfor-
derl , ihre Ansprüche bis zum

15 . Dez,
bei dem Unterzeichneten gehörig zu cr-
sen.

Gemeinderath.

A g e n b a ch.
(LiegenschaftsVerkailf ) .

Die Wittwe des Johann Georg
Greulc , ist gesonnen, am

Montag den 4 . Dez.
Morgens 9 Uhr

auf hiesigem Rathhause folgende Lie¬
genschaft im öffentlichen Ausstreich zu
verkaufen , und zwar:

eine zweistöckige Behausung mit
Scheuer und Stallung

1 V . 12 >/ - R . Bau - und Mä-
hefelb

2 V . 2V - R . dto.
3 V . dto.
2 V . 11 R . Wässerungswiesen.

Den 24 . Nov . 1854.
Aus Auftrag:

Schnldheiß Frey.

Welten sch wann
Gemeindcverbands Altburg.

(Liegenschafts -Verkauf ) .
Aus der Gantmasse des Johannes

Kusterer , Schneiders in Wcltenschivan
wird dessen Liegenschaft , bestehend in,

V,r an einem zweistöckigen Häus¬
lein oben im Dorf , neben Ja¬
kob Friede , und Ulrich Neutsch-
ler , stimmt einem neben dem
Haus befindlichen nicht im Gü¬
terbuch taufenden Gärtlein

Bau - und Mähfeld
Vlr an 1 M . 2 V . 22 R . Feiin

Haus , der Hausakep nebei»
Michael Pfrommer und Ulrich
Rcntschler,

Bau - und Mähfcld
3 Mrg . im Hausaker nebenMi-

chael Pfrommer und dem Gü-
tcrweg , am

Freitag den 1. Dez.
Mittags 1 Uhr

auf dem Rathhaus in Altburg im öf¬
fentliche » Aufstreich verkauft.

Bemerkt wird , daß , wenn zu Gun¬
sten der Gläubiger ein Erlös erzielt
wird , am ersten Tag dem Käufer zu-
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geschlagen wird.
Den 24 . Nov . 1854

Schuloheißenamt.
Erhardt.

Obcramtsgericht Calw.
(Gläubiger -Aufruf ) .

In nachbeuaiinler Ganlsache wird
die Schuldenliquidation zu der bezeich-
neten Zeit vorgenommeu werben.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung aus die im StaalSanzciger
erscheinende weitere Bekaniilmachunng
hiemit aus , ihre Ansprüche gehörig an
aumelden.

Johannes Seiz,  Bauer in Neu-
, wciler , am

Freitag den 22 . Dez.
Vormittags 10 Uhr

auf dem Rathhause in Neuwcilcr.
Den 22 . Nov . .1854.

K . Oberamtsgericht.
C b e n sp e r g e r.

Aichelberg.
tLiegenschaftöverkauf ) .

DaS zur Ganimcrsse des entwiche¬
nen Kemrad Hesilschwerdt , Holzhauer
von Meistern , gehörende Anwesen wel¬
ches in Nro . 82 ic . dieses Blattes nä¬
her beschrieben ist , kommt

Samstag den 9 . Dez.
Mittags >2 Uhr

auf hiesigem NathhauS zum lezten
Verkauf , wozu Kaufsliebhaber anvurch
cingcladen werden.

Den 21 . Nov . 1854.
" NathSschreiber Wendel.

Aichelberg.
(LiegeuschaflsBeikauf ) .

Das zur Gantmasse des entwiche¬
nen Michael Kappler , Speisewirths
von Meistern / gehörende Anwesen,
welches in Nro . 82 ic . dieses Blattes
näher beschiieben ist , kommt

Samstag den 0 . Dez.
Nachmittags 2 Uhr

auf hiesigem Rathszimmer zum lezten
Verkauf , wozu Kaussliebhaber anmit
Ungeladen werden

Den 21 . Nor . 1854.
NathSschreiber Wendel.

M ö t t l i n g c n.
(Gläubigeraufruf ) .

Alle diejenigen , welche an f Gott¬
lieb Gäetle , gcwes . Bauer von hier,
und seine nunmehrige Willwe Ansprü¬
che zu machen habe » , werde » aufge-
sordert , solche

binnen 15 Tagen
bei dem Walsengericht dahier bei Ge
fahr der Nichlbernctsichtigung gellend
zu mache », und gehörig zu erweisen.

Den 2s . Nov . 1854
TheilungsBehörbe.

K e n t h e i in
Gemeinvebeziiks Lomnieuhardt.

(Wiederholter und leztec Liegenfchafts-
und FahrnißBerkaus ) .

Der Liegenschafis - und Wirlhschaft-
Vcrkauf in der Gantsache des Daniel
Nufne , Ankerwirlhö in Kenihciiu , ist
um 2900 fl. von de» Gläubigern
nicht gencymigt worden , daher am

30 . d. M.
Vormittags von II bis 12 Uhr

ein wiederholter und lezier - und von
Mittags I Uhr an der FahruipBer-
laus sratlfindeii wird.

Kaussliebhaber , welche sich a » die
Bedingungen im Calwer Wochenblatt
Nro . 87 n. 88 zu Hallen haoeu und
wo die Liegenschaft näher beschrieben
ist , weiden hiemit höflich ungeladen.

Den 18 . Nov . lvS4.
Schuloheißenamt,

D i t l u s.

äußcramlliche Gegenstände'.
Calw.

Mit aller Art Spielwaarc » , ge¬
kleideten Puppen , Köpfen , Körpern
und Schuhen wieder bestens soilüt,
empfehle ich solche zu billigen Preisen
und bitte um zahlreichen Besuch.

I . Z . Oe st er len.
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A Calw.

Morgen Donnerstag als am
O AndreasZeiertag halte ich Me - G

O
N zelsuppe , wozu höstichst cinladet H

GSpeiöwirth Hammer
i» der Badgasse.

N D
KATGGGOGSGOGGOG

Gnstav -Adolfs -Verein.
Die vcrehrlichen ev . Pfarrämter

im Oberaml ^ Calw werden ersucht,
die für obigciiz .Verein eiugegangenen
Opfergclder und Gaben von Einzel¬
nen bald an den Unterzeichneten ein-

!züsendeii , mit der genauen Angabe bei
den Lezlcrn , ob es eine jährliche ist,
wodurch sie Mitglieder sind , oder Ein-
fur allemal . In diesem Blatt wird
dann dafür bescheinigt.

Pfarrer Kling er  zu Gechiugen,
Agent für den Verein im Ober-
amt Calw.

Calw.
Mein Lager von Möttlinqcr Win-

tcrschuhcn , Futtelbarchent , Scbirting,
Batist , CannefaS , weißen baumwol-
lenen und leinenen Sacktüchern , sowie
eine Partie größere und kleinere Mu¬
ster von weißen fasonirten Baumwoll¬
stoffen für Puppenkleider empfehle ich
hiemit bestens

C . F . Bätzner.

Calw.
Es ist ein Eremilage -Ocfele Nr . 2

welches außer - und innerhalb des Zim-
meis geheizt werden kann , und ei»
Braköfele welches auch zum Backen
eingerichtet ist , aus Auftrag zu ver¬
kaufen bei

Hafner Sck ' öttle.
C a l w.

Tie Niederlage von 1) . Ich » Rich-
monvs approbirtem

Gold -Zahnkitt
für angesteckte und hohle Zähne ( siebe
Schw . Mn kur Nro . 280 ) befindet sich
für den Oberamtsbezirk Calw  bei

Aug . Scbriairfer
bei der untern Brücke.

C a l w.
Der hier anwesende Araber Lcvas-

scur  auS der Wüste Sahara giebt
heute Abend  halb 8 Uhr im badi¬
schen Hofe eine große gymnastische
Vorstellung , wobei Ausgezeichnetes
geleistet werden wird und auf welche
man ein verehrt . Publikum aufmerk¬
sam zu macken sich erlaubt.

S t a m m h e i in.
Einen schönen wohlgcfutterten vier¬

thalbjährigen Farren verkauft
Ludwig Kober.



Bonbons für Brust - und Husten -Leidende von E . O . Moser und Comp , in Stuttgart.
Dieses vielfach bewährte Linderungsmittel isl allein zu haben in Calw und Umgegend bei

Jmiuauuel Heermann.

Calw
Religiöser Vortrag von Herrn Gu¬

stav Werner Freitag den 1. Dezember
Abends 8 Uhr.

Calw.
Beauftragt , eine zu fünf vom Hun¬

dert verzinsliche und durch gute Gü
ter dreifach  versicherte , im hiesigen
Bezirke stehende , Kapital -Forderung
von 1000 fl., unter Gewährung billi¬
gen Rabatts und angemessener Frist
fürCinzahlung desKausschillings . zu ver-
taufen , sehe ich gefälligen Offerten
entgegen.

Den 28 . Nov . 1854.
Rechtskonsulent Zahn.

Calw.
Ich mache hiemit die Anzeige , daß

ich den Lrderhandel wie bisher , und
auch im kleinsten Maßstab , auf meine
Rechnung fortseze , und bitte umFort-
sezung deS bisher geschenkten Zutrau¬
ens.

Auch habe ich einen schwarzen Pen-
schcr, der wachsam und schön gezeich¬
net ist , billig zu verkaufe » .

Den 29 . Nov . 1854.
Rosine Göppinger

Nothgerberin.

Erdmuthe.

(Fortsezung ) .

Am Abend in der Dämmerung ging
Erdmuthe mit Traudle durch das Dorf
diese kannte Jedermann und hatte über¬

all eine Ansprache und Erdmuthe stand

dabei so verlassen und es schnitt ihr
durch die Seele wenn sie hören muß¬
te , daß sie die Tochter Traudle 'S sei.

Verlcugnete sie ihre Mutter ? Sie kam

Frucht ohne Schaden des andern heim-
bringcn kann.

Das Dorf schlief bald , denn mit
der Morgcnsonne mußte Alles wach
sein.

„Man sollte eigentlich gar keinen
Menschen lieb haben, " sagte Erdmuthe

beim Schlafengehen zu Traudle , „wenn
man so sieht , wie sie weiter leben

wenn man fort ist und gar nicht mehr
an einen denken als wär ' man nicht

sich beständig wie eine Diebin vor und da gewesen ."
gab nur wenig Antwort und die Spiel- „Das kannst von deinem Bläsi nicht

pläze ihrer Kindheit betrachtete sie mit sagen ."
verstohlenem Blicke . Bläsi hatte ihr
doch Schweres auferlegt , aber sie ver¬
traute ihm und wollte ausharren . An

ihrem elterlichen Hause stand sie lange,'

„Nein , gottlob nicht , aber sprich
nicht so laut . Gut Nacht ."

Erdmuthe war die erste km Hause
und schlich unhörbar wie ein Geist um-

bei der Schwester Bläsis und konnte her , Alles ordnend und zurecht legend
sich kaum enthalten , sie nicht als Base

zu begrüßen . War denn diese ganze

und hier zum erstenmal seit sie in daS

Haus gekommen war , überraschte sie

Calw.
Meine FensterNouleaur erlaube ich

mir für kommende Weihnachten bestens
zu empfehle » .

Christian Bozen Hardt.
Calw.

VummiValochen Empfehl.
Ich bin im Besize einer schönen

Auswahl GummiGalochen für Herren
und Damen , und empfehle solche zu
geneigter Abnahme . Auch nehme ich
derartige Reparaturen an.

I . Ziegler , Schuhmacher
bei der Post.

Mummerei nicht unnöthig und grau - ,Bläsi beim Brunnen als sie Wasser

sam ? Aber Bläsi sollte sehen , daß sie holte . Sie klagte ihm leise, wie schwer

ihm unbedingt gehorchte . Die jungen ihr ' 1>ie Verleugnung ihres NamenS
Burschen und Mädchen zogen singend -und Lebens sei , aber Bläsi getröstete

durch das Dorf , die Schwester Bläsi 's ŝie, daß das der einzige Weg sei , sei-
verkündcte mit Jubel , daß dieser selt nen Vater -u gewinnen , der sie aus

Jahren zum erstenmal wieder untersewig aus seinem Herzen verstoßen,
ihnen war . Erdmuthe seufzte still und und wenn auch ÄllcS sich wieder aus-

immer wieder kam die unlösliche Fra - ĝleichen ließe , nur durch das ' äußerste

ge , warum gerade ihr allein ein so Mittel ihr verzeihen werde , daß sie ihr
schweres Loos bcschieden war . Der Muttergut vci schleudert habe ; noch

Dorfschüz klingelte und verkündete , daß heute könne er in mächtigen Zorn ge-
am morgenden Tage die Ernte begin - 'ratheu , wenn er auf einen Acker kom-

ne und ein Jeder vor Allem Wege me, der Erdmuthe gehören sollte und

schneiden müsse, daß der Nachbar seine der nun in fremdem Besize sei. Erd-
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muthe wagte eö kaum leise ein Wort
ob dieser zähen Habsucht zu äußer » ,
da faßte sie Bläsi mit starker Haud
und sagte , daß er nie an den ver¬
schwenderischen Leichtsinn ihres Vaters
gedenken wolle , daß sie dafür aber
auch seinem Vater nichts Böses Nach¬
trägen und ihn ehren und Hochbalten
muffe . Erdmuthc versprach das gerne

gegeben in treuer Liebe sagte Erdmu - ilionen Menschenhände nicht halb so aut^, -,6 1? ., - .. . . . . . id. ' « — »X., k> ^ _ ^'

Vögel und die Lnnd-
wirtdscliaft.

Herr Fr . v . Tschndi aus Mclo-

unv bat nur , daß sie sich der Mutterjnenho ^ beb S ^ Ga ^ en hat in, dor-

the , daß sie gerne Buße Ihne , weil siesodcr
ihn verlassen hatte , daß sie ihm allein
angehöre und ihn fortan um nichts
mehr bitten wolle , bis er selber finde,
daß es Zeit sei. (Forts , folgt .)

Die

Vollständig

oder der Schwester zu erkennen gebe»
dürfe , cS drücke ihr das Herz ab , daß
sie mit Niemanden von sich selber re¬
izen könne. Auch hiegcgen bestand
Pläsi darauf , daß eS ihr genügen sol¬
le., »penn er allein wisse , wer sie sei,
sie brauche sonst Niemanden , und hur¬

tigen landwirthschaftlichen Verein ein
Wort über die Bedeutung der Vögel
für die LandwiNbschast gesprochen , daS
eine weitere Verbreitung verdient und
das wir im Wesentlichen hier wieder-
gcden.

Ohne die Vögel , sagt er, wäre kein
Landbau , keine Vegetation möglich.
Sie verrichten eine Ärbeit , welche Mil-

auösühren werden.
Wir sehen dieß namentlich bei de»
Verheerungen der Forstinsckten . Da
sind schon oft Kommissionen znsammen-
g>treten , haben Maßregeln getroffen,
Hunderte von Leuten ausgebotcn , Grä¬
ben gezogen , Schweine aufgetriebe»
und konnten am Ende entweder nur
unvollkommen oder gar nickt der Ver¬
heerung wehren . Einige Duzend Vö¬
gel vermochten eS. Wie vermögen es
freilich nicht, der sündlicken und schänd¬
lichen Vögelvcrtilgung in Italien zu
wehren . In unfern Kreisen aber kön¬
nen wir es nnsern kleinen Wohlthätcrn
bcgnem machen und sie a » unsere Fel¬
der und Wälder fesseln.

(Fortsezung folgt ) .

Redigirt , verlegt und gedruckt von Rivunus.

Calw . Frucht- und Brod w. Preise am 23. Nov. 1854.

Getreide- Voriger Neue Ge- Heutige Im Res , Höchster Wahrer. Niederster Verkaufs-Reit Zufuhr sammt- Verlags geblie- Preis Miltclpreie Preis Summe.
Gattung Betrag be»

Achs >sr Schflsr Schf . lsr Schf . sr. Schf >sr fl- ! kr. , fl- ! kr. . fl ! kr. fl. I kr.
Walze » , alter I— neuer
Kernen , alter

— neuer 7 125 132 82 50 24 30 24 23 12 ^ 1978 4
Dinkel » alter

— neuer 18 150 168 162 6 9 40 9 15 8 54 1500 4SGersie , alte
— neue 4 8 12 10 2 1-4. 24 14 9 14 36

Haber , alter
— neuer >60 160 130 30 8 6 7 30 7 976 36

Roggen , alter
— neuer
Erbsen
Linsen
Wicken

Bohnen

Summen - i - 29! 443 472 384 88 4596 58

In Vergleichung gegen die lczte Schranne sind die Durchschnittspreise Waizcn um — fl. — kr.
K -rnen alter um fl. kr. , neuer , weniger um fl. 32kr ., Dinkel alter um fl. kr., neuer
weniger um fl. 32kr ., Gerste alte um fl. kr., neue mehr um fl. lLkr . Haber weniger um fl. 18kr.

Pr .s .dtare : 4 Pfd . Kerrnenbrod 20 kr. dto . schwarzes 18 kr. 1 Kreuzerweck muß wägen 4 «/ « Loth . —-
Fleischtare : 1 Pfund Ochsenfleisch 11 kr. Rindfleisch , gutes 9kr. geringeres 8kr. Kuhfleisch , gutes 9kr. gerin¬
geres 8 ktr Kalbfleisch 8 kr. Hammelfleisch 8 kr. Schweinefleisch , unabgezogencs 13 kr abgezogenes 12 kr.

Stadtschuldheißenamt. Schuldt.
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